
WÄRMEKONZEPT FÜR LÜNEN
WAS KOMMT AUF DIE STADTWERKE 

UND DIE BÜRGER:INNENZU?
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Wärmepläne in Kommunen bis 100.000 Einwohner müssen bis     

30. Juni 2028 erstellt sein.

Bestehende Wärmenetze müssen bis 2030 einen Anteil von 30 % 

Erneuerbare Energien erreichen. Bis 2040 einen Anteil von 80 %.

Neue Netze ab März 2025: 65 % EE.

Die Kommunale Wärmeplanung basiert dabei auf 4 Schritten:

Handlungsschritte

1. Bestandsanalyse

2. Potenzialanalyse

3. Zielszenarien und Umsetzungsstrategie

4. Kommunaler Wärmeplan



Fernwärme
in Lünen ðRückblick



Historie der Fernwärme in Lünen

1968 2023

Beginn des Netzausbaus 
Fernwärme in Lünen

2003 2013

Eigene Wärmeerzeugung durch 
Kesselanlage und Groß-BHKW am 
Standort heutiges Lippe Bad

Errichtung Biogasanlage 
Buchenberg und 
14 Biogas-BHKW

Verlängerung der  
Transportleitung zum 
Kraftwerk Trianel 
Stummhafen

Seit 2003 Wärmebezug
Kraftwerke Steag | Trianel

2009

Seit 2009: Erzeugung erneuerbarer Wärme in 
Biogas-BHKW (Anteil 30 %)



Fernwärme
Technische Grundlagen



Wärmetransport in einem wärmegedämmten Doppelrohrsystem 

aus Vorlauf und Rücklauf

Wärmeträger: Heißwasser

Vorlauftemperatur: 80ð125°C                       

(außentemperaturabhängig)

Rücklauftemperatur: 55ð60°C                                                          

(relativ konstant, sollte möglichst gering sein)

Zum Ausgleich der temperaturbedingen Längenänderung der 

Rohrleitung müssen in Abhängigkeit vom Rohrsystem spezielle 

Bauteile vorgesehen werden.

Wärmeübergabe an den Kunden in Fernwärmeübergabestationen 

mit hydraulischer Trennung über Wärmetauscher

Technische Grundlagen



Rohrsysteme

Haubenkanal Stahlmantelrohr Flex-Rohr Kunststoffmantelrohr



Fernwärme
in Lünen ðheute


